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CeBIT-Messeneuheit: 
PJL-Industriestandard jetzt auch für Ze
Drucker von TallyGenicom verfügbar
Neue Schnittstelle sorgt für zuverlässige Überwachung der 
wechsel erheblich zur Kosteneinsparung bei.

Auch auf der CeBIT 2005 präsentiert sich die Hamburge
Spezialist für professionelle Drucksysteme. Im Mittelpun
tritts steht die vom langjährigen Partner TallyGenicom e
lösung „TallyGenicom  TGNet-PJL“. Hiermit steht nun e
Protokoll (PJL) auch für Zeilen- und Power-Ink-Drucker 

Durch einen einfachen Schnittstellenwechsel ist es mög
Logistik immer mehr verbreitete PJL-Protokoll, in bereit
Drucker zu integrieren. Die Umrüstung auf den neuen P
tere Nutzung bereits installierter Drucker und trägt wese
bei. 

Die  neue Schnittstelle sorgt für eine wesentlich bessere
der Drucker, egal wo diese im Netzwerk stehen. Alle wic
des Druckers können aktuell abgerufen werden. Die Übe
und ist somit wesentlich wirtschaftlicher und effizienter
Das PJL-Protokol ist bei Laserdruckern schon seit länge
PJL-Schnittstelle ermöglicht jetzt die Kontrolle nicht nu
auch von Zeilen- und Power-Ink-Druckern.

Gerade bei Anwendungen, bei denen Industriedrucker zum 
flusskontrolle unerlässlich. Bisher war das Monitoring von Ze
indirekt über ein Netzwerk mit dem Host verbunden sind, nu
neuen TGNet-PJL-Schnittstelle stehen jetzt alle wichtigen S
auch auf dem Hostsystem zur Verfügung. Angezeigt werden
auch am Display des Druckers selbst angezeigt werden, be
ellen Druckjobs, Tintenstände (bei Power-Ink-Druckern), Pa
ähnliche Angaben. Im Fehlerfall kann das Spoolsystem den
definierten Stelle wieder neu beginnen. 
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Seit 1983 hat die Güssow GmbH Drucker von TallyGenicom im Vertriebsprogramm und ist
einer der stärksten Partner bundesweit. Güssow unterstützt TallyGenicom in der Entwicklung
neuer Produkte und Lösungen z. B. im Rahmen von umfangreichen Produkttests usw.  Auf
dem ETCF-Gemeinschaftsstand zeigt Güssow ausschließlich TallyGenicom-Produkte. 

Das Hamburger Systemhaus vertreibt seit über 30 Jahren professionelle Drucksysteme. Es
bietet seinen Kunden neben einer umfassenden Beratung und Betreuung weitere Servicelei-
stungen wie z. B.: Installation, technischen Kundendienst und Schulungen an. 

Weitere Informationen:
Güssow GmbH – Jürgen Raasch/ Friedrich A. Rieckmann
Stolper Straße 2A – D-22145 Hamburg
Tel.: 040-679 451-0  Fax: 040-679 451-50
vertrieb@guessow.de - www.guessow.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Press’n’Relations GmbH – Bruno Lukas 
Magirusstr. 33 - 89077 Ulm 
Tel.: 0731 96287-17 - Fax: 0731 96287-97 
blu@press-n-relations.de - www.press-n-relations.de
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